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1 Allgemeine Hinweise

1.1 Zweck des Studienplans

Der Studienplan basiert auf der Studien- und Priifungsordnung fiir den Bachelorstudiengang In-
formatik (SPO). Er

e prazisiert und erganzt das dort festgelegte Studienangebot fiir das jeweilige Semester und
¢ |legt die konkreten Priifungsarten und -bedingungen fest.

Der Studienplan enthalt insbesondere Regelungen und Angaben lber

¢ die Aufteilung der Semesterwochenstunden und der Leistungspunkte je Modul und Studi-
ensemester,

¢ den Katalog, der von den Studierenden des Bachelorstudienganges in der Wahlpflichtfach-
gruppe Mathematik, in der Wahlpflichtfachgruppe Vertiefungsfacher und in den fachwis-
senschaftlichen Wahlpflichtfachern wahlbaren Fachern,

¢ die Form der jeweils geforderten Priifung,

¢ die Bearbeitungszeit fir das Anfertigen schriftlicher Priifungen (s. auch Priifungshilfsmit-
telliste) und

¢ nahere Bestimmungen zum praktischen Studiensemester.

Im Studienplan sind die Modulbeschreibungen verlinkt. Durch einen Click auf den Link erhalten
Sie Informationen lber

e die Aufteilung der Semesterwochenstunden und der Leistungspunkte je Modul und Studi-
ensemester,

¢ die Art der Lehrveranstaltungen in den einzelnen Modulen,

¢ die Unterrichts- und Prifungssprache, soweit diese nicht Deutsch ist,

¢ die Form der jeweils geforderten Priifung

¢ die Studienziele und Studieninhalte der einzelnen Module (im Anhang ,,Modulhandbuch®),

* nahere Bestimmungen zu Form und Verfahren der einzelnen Priifungen

Das Modulhandbuch und die Informationen im zpa sind Bestandteil des Studienplans.

1.2 Rechtliche Bestimmungen

Es gelten die Bestimmungen

¢ der Allgemeinen Priifungsordnung der Hochschule (ASPO) sowie
¢ der aktuellen Studien- und Prifungsordnung fiir den Bachelorstudiengang (SPO)
¢ und ggf. die der Rahmenprifungsordnung (RaPO), bzw. APO.

Die jeweils fur einen Studierenden geltende SPO kann in Primuss dem Notenblatt entnommen
werden und durch einen Click dort heruntergeladen werden.

1.3 Abkiirzungen

Abklirzungen:
e BA: Bachelorarbeit
e ECTS: European Credit Transfer and Accumulation System

e FrwlL: freiwillige Leistung
¢ Kol: Kolloquium
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e Schein, LN: unbenoteter Leistungsnachweis, beide Begriffe werden synonym verwendet. Sie
stellen eine Zulassungsvoraussetzung (ZV) zur jeweiligen Priifung dar und sind bei Priifungs-
antritt der Aufsicht vorzulegen.

e LV: Lehrveranstaltung

e mdIP: mindliche Priifung

e ModA: Modularbeit

® Pra: Praktikum

e Prds: Prasentation

e praP: praktische Prifung

® Proj: Projektstudium

e schrP: schriftliche Prifung

e SU: seminaristischer Unterricht

e SWS: Semesterwochenstunden

e ZV: Zulassungsvoraussetzung

1.4 Aufbau des Studiums und Regelstudienzeit

Die Regelstudienzeit des Bachelorstudiums umfasst sieben Studiensemester einschlielilich eines
praktischen Studiensemesters, das als flinftes Studiensemester gefiihrt wird, und der Bachelorar-
beit.

Der Beginn des Bachelorstudiums im ersten Semester nur zum Wintersemester moglich.
Das praktische Studiensemester umfasst ein Praktikum von
e SPO-Version ab 2019: 22 Wochen Dauer
e SPO-Version bis 2017: 24 Wochen Dauer
inkl. der praxisbegleitenden Lehrveranstaltung und wird als flinftes Studiensemester gefiihrt.

* Ab dem dritten Studiensemester wird die Wahlpflichtmodulgruppe Mathematik angeboten.
Jede/r Studierende muss daraus Module im Umfang von 10 Leistungspunkten wahlen.

e Ab dem vierten Studiensemester wird die Wahlpflichtmodulgruppe Fachwissenschaftliche
Wahlpflichtmodule angeboten. Jede/r Studierende muss daraus Module im Umfang von

— SPO-Version bis 2023: 15 Leistungspunkten
— SPO-Version ab 2025: 20 Leistungspunkten
wahlen.

e Ab dem sechsten Studiensemester wird die Wahlpflichtmodulgruppe Vertiefung angebo-
ten. Jede/r Studierende muss daraus Module im Umfang von

— SPO-Version bis 2023: 15 Leistungspunkten
— SPO-Version ab 2025: 25 Leistungspunkten
wahlen.

Die Module Computergrafik und Bildverarbeitung, Embedded Computing und Verteilte Software-
systeme stehen als Vertiefungsfacher nur Studierenden ab SPO 2025 zur Verfligung.

Am Ende des vorhergehenden Semesters gibt die Fakultat die angebotenen Wahlfacher bekannt.
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Die Studierenden geben innerhalb einer vorgegebenen Frist ihre Wiinsche und Alternativen be-
kannt. Ubersteigt die Nachfrage die Zahl der verfiigbaren Platze, so entscheidet das Los.

1.5 Grundlagen- und Orientierungspriifungen

1. Bis zum Ende des zweiten Fachsemesters mussen die Prifungen in den Modulen Analysis,
Lineare Algebra, Softwareentwicklung | und Technische Informatik | und IT-Systeme Grund-
lagen (Grundlagen- und Orientierungsprifungen) erstmalig angetreten werden. (Block 1)

2. Mit Ausnahme der Module in Abs. 1 und der AW-Facher missen alle Priifungen des ersten
und zweiten Studiensemesters spatestens bis zum Ende des dritten Fachsemesters erstmalig
angetreten werden. (Block 2)

3. Bei Uberschreitung dieser Frist gelten die bis dahin noch nicht erbrachten Priifungsleistun-
gen als erstmalig angetreten und nicht bestanden.

1.6 Vorriickensregelungen

1. Voraussetzung fir den Eintritt in das praktische Studiensemester ist der Erwerb von 90 Lei-
stungspunkten aus den ersten vier Studiensemestern.

2. Das Thema der Bachelorarbeit kann friihestens
e ab SPO-Version 2019: bei Erreichen von 150 ECTS
® bis SPO-Version 2017: zu Beginn des 6. Semesters
angemeldet werden.

Voraussetzung sind die erfolgreiche Ableistung der praktischen Ausbildung des praktischen
Studiensemesters und die Bewertung des vorzulegenden Praktikumsberichtes mit dem Pra-
dikat mit Erfolg abgelegt. Die Frist von der Themenstellung bis zur Abgabe der Bachelorar-
beit darf flinf Monate nicht Gberschreiten.

Sollte es Widerspriiche zwischen den Angaben in Studien- und Prifungsordnung, Prifungshilfmit-
telliste, Studienplan und den Modulbeschreibungen im Anhang geben, so gilt folgende Priorisie-
rung der Angaben:

1. Studien- und Prufungsordnung (SPO)

2. Studienplan

3. Prifungshilfsmittelliste

4. Modulhandbuch mit Modulbeschreibung

2 Studienaufbau und -facher
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2.1 Pflichtfacher
2.1.1 SPO 2026

Modul S1 S2 S3 S4 S5 S6 S7 LV-Art Prifung Dauer ZV Bewertung FrwlL
Einfihrung in die Programmierung 10 SU, Pra  schrP 90 o
Analysis 5 SU,U  schrpP 90 )
Lineare Algebra 5 SU,U  schrP 90 )
Grundlagen der Rechnersysteme 10 SU, Pra praP (0,5) und 90 o
schrP( 0,5)
Fortgeschrittene 5 SU, Pra  schrP HM
Programmierkonzepte
Formale Grundlagen der Informatik 8 SU,U  schrpP HM
Wabhrscheinlichkeitsrechnung und 5 su, U schrP 90 HM
Statistik
Rechnerarchitektur 5 SU, Pra schrP 90 HM
Betriebssysteme 5 SU, Pra schrP 90 HM
AW-Fach 2 HM
Praktischer Softwareentwurf 5 SU, Pra schrP 90 HM
Softwareengineering 5 SU, Pra  schrP 90 HM
Algorithmen und Datenstrukturen 5 SU, Pra  schrP 90 HM
Mathematische Grundlagen des 5 SU,U  schrP 90 HM
Maschinellen Lernens
Netzwerke und Kommunikation 5 SU, Pra schrP 90 HM
Datenbanksysteme 5 SU, Pra  schrP 90 HM
Verteilte Systeme und Plattformen SU, Pra  schrP 90 HM

Fortsetzung auf der nachsten Seite

yaewJoyu
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https://zpa.cs.hm.edu/public/module/516
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/16
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/138
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/517
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/518
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/518
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/519
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/255
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/255
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/201
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/28
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/15
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/520
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/521
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/11
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/522
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/522
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/523
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/54
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/524

9¢3SIM

Modul S1 S2 S3 S4 S5 S6 S7 LV-Art Prifung Dauer ZV Bewertung FrwL

Interaktive und mobile 5 SU, Pra schrP 90 HM

Anwendungen

Teamprojekt 5 Pra ModA(0,6), HM
Pras(0,4)

Angewandtes Maschinelles Lernen 5 SU, Pra  schrP 90 HM

Autonome Systeme und Robotik 5 SU, Pra schrP 90 HM

IT-Sicherheit und technischer 5 SU, Pra schrP 90

Datenschutz

Praktische Ausbildung 25 ModA 0

Wissenschaft, Wirtschaft und 5 SU Pras o)

Gesellschaft

Bachelorarbeit 12 BA HM

Bachelorkollogium 1 Pras 0

AW-Fach 2

Wabhlpflichtfachgruppe 15 10 HM

Vertiefungsfacher

Fachwissenschaftliche 15 5 HM

Wabhlpflichtfacher

Summen

30 30 30 30 30 30 30

yuewJoyu
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https://zpa.cs.hm.edu/public/module/525
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/525
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/526
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/527
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/528
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/325
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/325
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/529
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/529
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/15
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2.1.2 SPO 2025

Modul S1 S2 S3 S4 S5 S6 S7 LV-Art Prifung Dauer /N Bewertung FrwlL
Softwareentwicklung | 8 SU, Pra  praP 90 0
Technische Informatik | 5 SU, Pra  ModA 90 o]
IT-Systeme-Grundlagen 5 SU, Pra  praP )
Analysis 5 SU,U  schrP 90 o)
Lineare Algebra 5 SU,U  schrpP 90 o)
AW-Fach 2
Softwareentwicklung |1 8 SU, Pra praP 90 o)
Theoretische Informatik | 5 SU,U  schrP 90 HM
IT-Systeme 5 SU, Pra schrP 90 HM
Diskrete Mathematik 5 SU,U  schrP 90 HM
Angewandte Mathematik 5 Pra ModA(0,8), HM
Praes(0,2)
AW-Fach 2
Algorithmen und Datenstrukturen | 5 SU, Pra schrP 90 Schein HM
Datenbanksysteme | 5 SU, Pra  schrP 90 Schein HM
Netzwerke | 5 SU, Pra schrP 90 Schein HM
Software Engineering | 5 SU, Pra  schrP 90 Schein HM
Wabhrscheinlichkeitsrechnung und 5 SU, Pra  schrP 90 HM
Statistik
Betriebssysteme | SU, Pra  schrP 90 Schein HM
Compiler SU, Pra  schrP 90 Schein HM 10%
IT-Sicherheit und Datenschutz | SU, Pra schrP 90 HM

Fortsetzung auf der nachsten Seite
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https://zpa.cs.hm.edu/public/module/22
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/242
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/130
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/16
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/138
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/225
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/246
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/129
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/69
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/17
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/11
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/54
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/164
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/220
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/255
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/255
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/28
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/41
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/325
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Modul S1 S2 S3 S4 S5 S6 S7 LV-Art Prifung Dauer ZV Bewertung FrwlL
Rechnerarchitektur 5 SU, Pra schrP 90 HM
Software-Architektur 5 SU, Pra schrP 90 HM 5%
Praktische Ausbildung 25 ModA o)
Praxisbegleitende 5 SU, Pra  Pras o)
Lehrveranstaltung
Bachelorarbeit mit Prasentation 15 BA (0,8), Pras HM

(0,2)
Wabhlpflichtfachgruppe Mathematik 5 5 HM
Wabhlpflichtfachgruppe 20 5 HM
Vertiefungsfacher
Fachwissenschaftliche 10 10 HM
Wahlpflichtfacher
Summen 30 30 30 30 30 30 30

2.1.3 SPO 2023

Modul S1 S2 S3 S4 S5 S6 S7 LV-Art Prifung Dauer ZV Bewertung FrwlL
Softwareentwicklung | 8 SU, Pra praP 90 o]
Technische Informatik | 5 SU, Pra  ModA 90 o]
IT-Systeme-Grundlagen 5 SU, Pra praP o)
Analysis 5 SU,U  schrpP 90 )
Lineare Algebra 5 SU,U  schrpP 90 )

Fortsetzung auf der nachsten Seite
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https://zpa.cs.hm.edu/public/module/201
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/219
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/320
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/180
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/180
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/24
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/22
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/242
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/130
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/16
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/138
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Modul S1 S2 S3 S4 S5 S6 S7 LV-Art Prifung Dauer /N Bewertung FrwlL
AW-Fach 2
Softwareentwicklung |1 8 SU, Pra praP 90 o)
Theoretische Informatik | 5 SU,U  schrP 90 HM
IT-Systeme 5 SU, Pra  schrP 90 HM
Diskrete Mathematik 5 SU,U  schrP 90 HM
Angewandte Mathematik 5 Pra ModA(0,8), HM

Praes(0,2)
AW-Fach 2
Algorithmen und Datenstrukturen | 5 SU, Pra schrP 90 Schein HM
Datenbanksysteme | 5 SU, Pra  schrP 90 Schein HM
Netzwerke | 5 SU, Pra schrP 90 Schein HM
Software Engineering | 5 SU, Pra  schrP 90 Schein HM
Wabhrscheinlichkeitsrechnung und 5 SU, Pra  schrP 90 HM
Statistik
Betriebssysteme | 5 SU, Pra  schrP 90 Schein HM
Compiler 5 SU, Pra  schrP 90 Schein HM 10%
IT-Sicherheit und Datenschutz | 5 SU, Pra 2 schrP (je 0,5) je 60 HM
Rechnerarchitektur 5 SU, Pra schrP 90 HM
Software-Architektur 5 SU, Pra schrP 90 HM 5%
Praktische Ausbildung 25 ModA o)
Praxisbegleitende 5 SU, Pra  Pras o)

Lehrveranstaltung

Fortsetzung auf der nachsten Seite
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https://zpa.cs.hm.edu/public/module/225
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/246
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/129
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/69
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/17
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/11
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/54
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/164
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/220
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/255
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/255
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/28
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/41
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/325
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/201
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/219
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/320
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/180
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/180
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Modul S1 S2 S3 S4 S5 S6 S7 LV-Art Prifung Dauer ZV Bewertung FrwlL
Computergrafik und 5 SU, Pra schrP 90 Schein HM
Bildverarbeitung
Embedded Computing 5 SU, Pra  schrP 120 HM
Verteilte Softwaresysteme 5 SU, Pra schrP 90 HM 15%
Bachelorarbeit mit Prasentation 15 BA (0,8), Pras HM

(0,2)
Wahlpflichtfachgruppe Mathematik 5 5 HM
Wabhlpflichtfachgruppe 10 5 HM
Vertiefungsfacher
Fachwissenschaftliche 5 10 HM
Wahlpflichtfacher
Summen 30 30 30 30 30 30 30

2.1.4 SPO 2019

Modul S1 S2 S3 S4 S5 S6 S7 LV-Art Prifung Dauer ZV Bewertung FrwlL
Softwareentwicklung | 8 SU, Pra praP 90 o
Technische Informatik | 5 SU, Pra schrP 90 o]
IT-Systeme-Grundlagen 5 SU, Pra praP o)
Analysis 5 SU,U  schrpP 90 )
Lineare Algebra 5 SU,U  schrpP 90 )
AW-Fach 2

Fortsetzung auf der nachsten Seite
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https://zpa.cs.hm.edu/public/module/45
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/45
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/74
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/250
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/24
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/22
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/242
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/130
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/16
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/138

9¢3SIM

4"

Modul S1 S2 S3 S4 S5 S6 S7 LV-Art Prifung Dauer /N Bewertung FrwlL
Softwareentwicklung |1 8 SU, Pra praP 90 HM
Theoretische Informatik | 5 SU,U  schrP 90 HM
IT-Systeme 5 SU, Pra  schrP 90 HM
Diskrete Mathematik 5 SU,U  schrP 90 HM
Angewandte Mathematik 5 Pra ModA(0,8), HM

Praes(0,2)
AW-Fach 2
Algorithmen und Datenstrukturen | 5 SU, Pra schrP 90 Schein HM
Datenbanksysteme | 5 SU, Pra  schrP 90 Schein HM
Netzwerke | 5 SU, Pra schrP 90 Schein HM
Software Engineering | 5 SU, Pra  schrP 90 Schein HM
Wabhrscheinlichkeitsrechnung und 5 SU, Pra  schrP 90 HM
Statistik
Betriebssysteme | 5 SU, Pra  schrP 90 Schein HM
Compiler 5 SU, Pra  schrP 90 Schein HM 10%
IT-Sicherheit und Datenschutz | 5 SU, Pra 2 schrP (je 0,5) je 60 HM
Rechnerarchitektur 5 SU, Pra schrP 90 HM
Software-Architektur 5 SU, Pra schrP 90 HM 5%
Praktische Ausbildung 25 ModA o
Praxisbegleitende 5 SU, Pra Prés o
Lehrveranstaltung
Computergrafik und SU, Pra  schrP 90 Schein HM

Bildverarbeitung

Fortsetzung auf der nachsten Seite
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https://zpa.cs.hm.edu/public/module/225
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/246
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/129
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/69
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/17
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/11
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/54
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/164
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/220
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/255
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/255
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/28
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/41
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/325
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/201
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/219
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/320
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/180
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/180
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/45
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/45
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Modul S1 S2 S3 S4 S5 S6 S7 LV-Art Prifung Dauer ZV Bewertung FrwlL
Embedded Computing 5 SU, Pra ModA(0,4), 90 HM

schrP(0,6)
Verteilte Softwaresysteme 5 SU, Pra schrP 90 HM 15%
Bachelorarbeit mit Prasentation 15 BA (0,8), Pras HM

(0,2)
Wahlpflichtfachgruppe Mathematik 5 5 HM
Wahlpflichtfachgruppe 10 5 HM
Vertiefungsfacher
Fachwissenschaftliche 5 10 HM
Wahlpflichtfacher
Summen 30 30 30 30 30 30 30
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2.2 Studienaufbau

Bachelorarbeit

Wissenschaft, Wirt-
5. Semester Praktikum schaft und

SEIGE sohere Interaktive und mo- . Angewandtes Ma- | Autonome Systeme :
A SemeR e i bile Anwendungen gedngraibel inelles Lernan und Robotik et e
Plattformen g 5 Datenschutz

2. Semester

1. Semester

Abbildung 1: Studienplan Ubersicht ab SPO 2026

Bachelor Informatik

IT-Systeme 1 Technische Softwareentwicklung 1 Analysis Lineare AW-
Informatik 1 Algebra Fach
IT-Systeme 2 Theoretische Softwareentwicklung 2 Angewandte Diskrete AWE
Informatik 1 Mathematik Mathematik Fach
Software Netzwerke | Datenbanksysteme | § Wahrscheinlichkeits- | Wahlpflichtfach
ineering | i Mathematik
Betriebssysteme | Datenschutz und Compiler Rechner. tektur §Wahlpflichtfach
IT-Sicherheit | Mathematik
5 Praktisches Studiensemester Praxisbegleitende
MEN Lehrveranstaltung
FWP-Fach FWP-Fach Vertiefung Vertiefung Vertiefung Vertiefung
Informatik Informatik Informatik Informatik
FWP-Fach FWP-Fach Vertiefung Bachelorarbeit
Informatik

Abbildung 2: Studienplan Ubersicht ab SPO 2025

Algorithmen und
Datenstrukturen |

Softwarearchitektur

Angaben zu den SWS finden sich in den Modulbeschreibungen im Modulhandbuch. (In der Regel
gilt: 5 ECTS = 4 SWS, 8 ECTS = 6SWS)

3 Wabhlfachgruppen und fachwissenschaftliche
Wahlpflichtfacher

3.1 Wahlfachgruppe Mathematik
Diese Wahlfachgruppe gibt es ab SPO 2026 nicht mehr.

Folgende Facher gehdren zur Wahlfachgruppe Mathematik:
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Bachelor Informatik
IT-Systeme Technische
Grundlagen Informatik 1
Theoretische
Informatik |
Algorithmen und Software
Datenstrukturen | Engineering |

Lineare
Algebra

Softwareentwicklung |

Softwareentwicklung |l Angewandte
Mathematik

AW-
Fach

Diskrete
Mathematik Fach

IT-Systeme

AW

Datenbanksysteme | | Wahrscheinlichkeits- | Wahlpflichtfach

rechnung/Statistik | Mathematik
Softwarearchitektur [ Betriebssysteme | Rechnerarchitektur
Praktisches Studiensemester

Verteilte Computergrafik und | Embedded Vertiefung Vertiefung

Softwaresysteme Bildverarbeitung Computing Informatik Informatik

Bachelorarbeit Vertiefung FWP-Fach
Informatik

Abbildung 3: Studienplan Ubersicht bis SPO 2023

Netzwerke |

Wahlpflichtfach
Mathematik

Datenschutz und Compiler

IT-Sicherheit |

Praxisbegleitende

Praxis Lehrveranstaltung

FWP-Fach

FWP-Fach

Modul Leistungspunkte LV-Art Prifung Dauer N
Integraltransformationen 5 SU,U  schrP 90
Mehrdimensionale Differentialrechnung 5 Sy, U schrP 90

und Differentialgleichungen

Numerische Mathematik 5 SU, Pra schrP 90 Schein
Operations Research 5 Su,U schrP 90
Quantifizierung von Unsicherheiten 5 SU,Pra ModA

3.2 Wahlfachgruppe Vertiefungsfacher
Diese Liste betrifft nur die SPOs bis einschliesf3lich 2025.

Folgende Facher gehoren zur Wahlfachgruppe Vertiefungsfacher:

Modul SWS Leistungspunkte LV-Art Prifung  Dauer ZV  FrwlL
Algorithmen und 4 5 SU, Pra schrP 90 Schein
Datenstrukturen |l

Betriebssysteme |l 4 5 SU,Pra ModA

Computergrafik und 5 SU, Pra schrP 90 Schein
Bildverarbeitung

Datenbanksysteme || 4 5 SU,Pra mdIP 15 Schein
Embedded Computing 4 5 SU,Pra schrP 120

IT-Sicherheit Il 4 5 SU mdIP 15

Netzwerke Il 4 5 SU, Pra schrP Schein

Fortsetzung auf der nachsten Seite
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Modul SWS Leistungspunkte LV-Art Prifung  Dauer ZV  FrwlL
Projektstudium 8 10 Proj ModA

(0,6),

Pras (0,4)
Software Engineering |l 4 5 SU,Pra mdIP 15
Technische Informatik Il 4 5 SU,Pra mdIP 15 5%
Theoretische Informatik |1 4 5 SU,U  schrP 90
Verteilte Softwaresysteme 4 5 SU,Pra schrP 90 15%

Die Facher ,Computergrafik und Bildverarbeitung”, ,,Embedded Computing” und ,Verteilte Soft-
waresysteme” sind erst ab SPO 2025 wiéhlbar.
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3.3 Fachwissenschaftliche Wahlpflichtfacher
Diese Liste betrifft nur die SPOs bis einschliesslich 2025.

Modul SWS Leistungspunkte LV-Art Priifung Dauer 2V FrwlL
Agentic Design 4 5 SU,Pra ModA

Applikationsentwicklung in der industriellen 4 5 SU,Pra mdIP 15
Bildverarbeitung

Approximationstheorie und 4 5 SU,U  schrP 90

Variationsrechnung

Audio- und Sprachverarbeitung 4 5 SU,Pra ModA(0,6), Prés(0,4)
Bewegungsplanung autonomer Fahrzeuge 4 5 SU,Pra ModA, Pras

Cloud-fahige Java-Anwendungen 4 5 SU,Pra mdIP 15-20
Computational Thinking — Informatische 4 5 SU,Pra ModA, Pras

Konzepte und Denkweisen vermitteln

Connected Cars 4 5 SU,Pra ModA, schrP 90
Current Topics in IT Security 4 5 SU,Pra mdIP 15-20
Cyber Defense 4 5 SU, Pra schrP 90
Data Warehousing 4 5 SU,Pra schrP 90
Datenbank-Programmierung 4 5 SU,U  schrpP 90
Datenbanken-Seminar 4 5 S Pras(0,4), ModA(0,6)
Datenschutz Il 4 5 SU, Pra schrP 90
Digital Entrepreneuship 4 5 S ModA(0,6), Pras(0,4)
Energieeffizienz in Softwareentwicklung und 4 5 SU,U ModA

IT-Betrieb

Entwicklung eines Computerspiels 4 5 Pra ModA(0,6), Pras(0,4)

Fortsetzung auf der nachsten Seite
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https://zpa.cs.hm.edu/public/module/485
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/19
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/19
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/481
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/481
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/470
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/350
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/304
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/336
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/336
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/46
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/273
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/361
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/49
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/52
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/51
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/329
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/455
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/432
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/432
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/82
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Modul SWS Leistungspunkte LV-Art Priifung Dauer 2V FrwlL
Fachkompetenzen férdern mit Hilfe von 4 5 Pra ModA(0,6), Pras(0,4)

generativer Kl

Fakultatsiibergreifendes Projektseminar: 4 5 Ber, PA, Pras

ZukunftGestalten@HM

Finanzmarkte 4 5 SU,U  schrP 90
Fundamentals of Communication Security 4 5 sy, U ModA

Funktionale Programmierung 4 5 SU,Pra ModA(0.4), mdIP(0.6) 15-20
Foderierte Informationssysteme 4 5 SU,Pra ModA(0,6), Prds(0,4)

GPGPU - General Purpose Programmierung 4 5 SU,Pra schrP 90 Schein
auf Grafikkarten

Grundlagen der Robotik 5 SU,Pra schrP 90 Schein
Grundlagen des Natural Language 5 SU,Pra ModA(0,6), Prds(0,4)

Processing

Hardware-Entwicklung fur 4 5 Su,Pra ModA

Software-Entwickler

IT-Projektmanagement 4 5 SU,U  schrP 90
IT-Sicherheit und kiinstliche Intelligenz 4 5 SU,Pra schrP 90
Intelligent User Interfaces (1Ul) 4 5 Pra schrP 90 10%
Interdisziplinares Projekt (Technische Rolle) 4 5 Pra ModA(0,6), Pras(0,4)

Interdisziplinares Projektstudium im 4 5 Pra ModA

Co-Innovation Lab

Konzepte moderner Programmiersprachen 5 SU,Pra ModA(0,6), Pras(0,4)

Kotlin - Eine pragmatische JVM-Sprache 5 S ModA(0,4), schrP(0,6) 90
Kryptologie 5 SU,Pra ModA(0,6), Prés(0,4)

Fortsetzung auf der nachsten Seite
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https://zpa.cs.hm.edu/public/module/486
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/486
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/334
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/334
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/335
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/96
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/97
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/430
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/102
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/102
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/105
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/495
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/495
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/354
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/354
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/143
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/473
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/482
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/474
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/480
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/480
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/133
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/300
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/136
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Modul SWS Leistungspunkte LV-Art Prifung Dauer 272V FrwlL
Leadership in IT-Projekten 4 5 SU,U ModA(0,4), mdIP(0,6) 15-20
Lernende Systeme: Komplexitat Verstehen 4 5 SU,Pra ModA

und Gestalten

Maschinelles Lernen 4 5 SU,Pra schrP 90
Mobile Anwendungen 4 5 Pra ModA

Modelchecking 4 5 SU, Pra schrP 90
Nachhaltigkeit & KI 4 5 SU,Pra ModA(0,6), Pras(0,4)
Nicht-Standard-Datenbanken 4 5 SU,Pra mdIP 15-20
Objektorientierter Softwarentwurf 4 5 S ModA(0,4), schrP(0,6) 90
Open Innovation and Open Source 4 5 SU,Pra ModA

Projektstudium: Didaktik der Informatik 4 5 SU,Pra ModA

Prozesse und Methoden beim Testen von 4 5 SU,Pra ModA(0,4), schrP(0,6) 90
Software

Quanteninformatik 5 SU,Pra mdIP

Real Project "Unternehmensgriindung” 5 Pra ModA(0,6), Pras(0,4)
Semantische Technologien und Knowledge 4 5 SU,Pra ModA(0,4), mdIP(0,6)
Graphen

Seminar Bildverarbeitung und 4 5 S ModA(0,6), Pras(0,4)
Mustererkennung

Seminar Computergrafik 4 5 S ModA(0,6), Pras(0,4)

Sicheres Netzwerkmanagement 4 5 SU,Pra ModA

Sicherheit in verteilten Systemen 4 5 SU,Pra praP(0,4), mdIP(0,6) 15-20
Software-Archaologie 4 5 SU,Pra ModA(0,4), mdIP(0,6) 15-20

Fortsetzung auf der nachsten Seite
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https://zpa.cs.hm.edu/public/module/137
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/533
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/533
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/317
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/156
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/355
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/417
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/167
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/170
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/377
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/377
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/193
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/193
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/195
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/456
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/375
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/375
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/207
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/207
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/208
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/166
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/213
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/373

9¢3SIM

0c¢

Modul SWS Leistungspunkte LV-Art Priifung Dauer 2V FrwlL
Technical Writing in Computer Science 4 5 SU,U  schrpP 90

Testen mit objektorientierten Sprachen: 4 5 SU,Pra ModA

Konzepte, Tools und Programmierung

Wahrscheinlichkeitstheorie und Statistik 1l 4 5 SuU,U schrP 90

Web-Techniken 4 5 SU,Pra ModA(0,6), Prés(0,4)

Wireless Communications 4 5 SU, Pra schrP 90
Wirtschaftsprivatrecht 4 5 SU,0  schrp 90
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https://zpa.cs.hm.edu/public/module/241
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/294
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/294
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/256
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/260
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/262
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/267
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Die folgenden Facher werden aus anderen Studiengangen importiert und erben die dort festge-
legten Regelungen

Modul
Al in Culture and Arts (AICA) - Project Workshop
Betriebswirtschaft

Deep Learning DC

Fernerkundung und Photogrammetrie (Remote Sensing)
Geschaftsprozesse

Informationssysteme |

Integration von Informationssystemen

Internet- und Medienrecht

Kostenrechnung

Mixed Reality

Numerische Mathematik Il

Numerische Optimierung

Our Br00d — Technical Development of Agentic Al in Artistic Research - Project
Workshop

Projektstudium Modellierungsseminar

Rapid Response Remote Sensing Techniques
Real Project - Digitalization

Routenplanung

Sicherheit von Web-Anwendungen

Software Performance Engineering

Vertiefung Navigation

Hier werden alle Konditionen aus dem exportierenden Studiengang (ibernommen.

4 Weitere Angaben zu den Modulen

Weitere Bestimmungen zu einzelnen Priifungsleistungen gemaRk ASPO §11 (2) Nr. 4 und 6 *bzw.
§24 (2) Satz 2* sind von den jeweiligen Prifern hochschuloffentlich bis 4 Wochen nach Beginn der
Vorlesungszeit bekanntzugeben und gelten als Teil dieses Studienplans.

4.1 Kontaktzeiten

Um den verschiedenen Bedirfnissen von Studierenden gerecht zu werden, variieren die Auftei-
lung der Kontaktzeiten in physische und virtuelle Prasenz von Modul zu Modul und haufig auch
innerhalb eines Moduls bei Parallelgruppen. Die konkrete Aufteilung ist dem Stundenplan zu ent-
nehmen, der jeweils zu Beginn eines jeden Semesters feststeht und im https://zpa.cs.hm.edu/
public/course_plan fir die einzelnen Studiengruppen und Module hochschuléffentlich bekannt
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https://zpa.cs.hm.edu/public/module/443
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/30
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https://zpa.cs.hm.edu/public/module/426
https://zpa.cs.hm.edu/public/module/308
https://zpa.cs.hm.edu/public/course_plan
https://zpa.cs.hm.edu/public/course_plan
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gegeben wird.

In begriindeten Fallen kann fiir einzelne Termine vom im Stundenplan festgelegten Durchfiih-
rungsmodus (virtuell oder in Prasenz) abgewichen werden.

4.2 Modularbeiten

Modularbeiten werden haufig als Projektstudienarbeiten ausgestaltet; diese sind mit einer als
,bestanden” bzw. ,nicht bestanden” bewerteten Vorstellung der Arbeit verbunden (gem. ASPO
§24 (4) Satz 2). Die Modularbeit gilt insgesamt als nicht bestanden, wenn die Vorstellung der Arbeit
mit ,nicht bestanden” bewertet wurde.

Abgabetermin fiir Modularbeiten ist, sofern vom Priifenden nichts anderes bekanntgegeben wur-
de, jeweils der letzte Tag der Vorlesungszeit.

4.3 Prifungen mit mehreren Teilen

Besteht die Priifung aus mehreren Teilen, so muss generell jeder Teil bestanden werden.

4.4 Bewertung der Prifungen

Priifungen werden i.d. R.mit dem an der Hochschule (iblichen Notenschema bewertet. Abwei-
chend davon unterliegen die Priifungen in den Fachern, die in der Spalte ,,Bewertung” mit einem
,0“ gekennzeichnet sind, einer vereinfachten Bewertung mit ,erfolgreich“/,nicht erfolgreich”.

4.5 Priifungsangebot

Prifungen werden erstmals mit dem reguldren Fortschreiten der Studiengruppe angeboten.

Lernveranstaltungen werden letztmals mit dem reguldren Fortschreiten der Studiengruppe ange-
boten.

Eine Wahlmoglichkeit bzgl. der Prifungsform besteht fir Studierende nicht, sie sind an die in der
flir sie geltenden SPO festgelegten Form gebunden.

4.6 Englischsprachige Module

Die folgenden Module werden in englischer Sprache gehalten und gepriift:
e Secure Network Management (Soceanu)
e Real Project Digitalization (Dinnebeil)
e Advanced Operating Systems (Wallentowitz)

Alle anderen Facher des Studiengangs finden in Deutsch statt.

4.7 Leistungsnachweise

Fiir viele Module sind begleitende Ubungen oder Praktika fester Bestandteil des Lehrkonzepts.
Aufgrund der in den Ubungen/Praktika erworbenen und nachgewiesenen Kompetenzen kénnen
fiir einige Lehrveranstaltungen unbenotete Scheine erworben werden, die Zulassungsvorausset-
zung zur zugehorigen Priifung sind.
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4.8 Dauer der Priifungen

Wenn nicht anders angegeben, dauern alle schriftlichen Prifungen, die ihren Ursprung im Studi-
engang Informatik haben, 90 min.

Abweichungen davon sind:

¢ aus anderen Studiengdngen importierte Module. Hier richtet sich die Priifungsdauer nach
dem Ursprungsstudiengang.

e bis SP02023: bzw. Datenschutz und IT-Sicherheit | bzw. IT-Sicherheit und Datenschutz |. Hier
sind zwei schriftliche Teilpriifungen zu bestehen, die beide 60 min dauern. Sie werden gleich
gewichtet. Beide Teile miissen bestanden werden.

e ab SP02023: Embedded Computing hat eine Prifungsdauer von 120 min.

Miindliche Priifungen dauern 15-20 Minuten pro Priifling.

4.9 Freiwillige Praktikumsleistungen (FrwlL)

Fiir viele Module sind begleitende Ubungen oder Praktika fester Bestandteil des Lehrkonzeptes.

Aufgrund der in den Praktika erworbenen und nachgewiesenen Kompetenzen konnen freiwillige
Leistungen fir die zugehorige Modulprifung erworben werden. Die in den Praktika maximal er-
reichbaren freiwilligen Leistungen sind in den Tabellen definiert, wobei sich der Prozentsatz auf
die in der Priifung insgesamt erreichbaren Punkte bezieht. Freiwillige Leistungen werden auf die
in der Prifung erreichten Punkte angerechnet und erlauben damit gegebenenfalls eine Verbes-
serung der Bewertung. Eine Modulnote besser als 1,0 ist aber ausgeschlossen. Die schriftlichen
Prifungen sind jedoch so konzipiert, dass das Erreichen der Note 1,0 auch ohne freiwillige Leistun-
gen moglich ist. Ein Anspruch auf Ubertragung einer FrwL auf das Folgesemester besteht nicht.

Befindet sich in der Spalte ,FrwL” ein Eintrag in Form einer Zahl (z.B. 0.1), so kdnnen Praktikums-
leistungen aus demselben Semester bis zu diesem Anteil als freiwillige Leistung in die Priifungs-
bewertung eingebracht werden. Ein Anspruch auf Ubertragung in das folgende Semester besteht
nicht.

5 Praxissemester

Das praktische Studiensemester dauert ab SPO 2019: 22 Wochen inkl. des Praxisseminars.

Der Bericht und das Praxisseminar werden aufgrund einer Ausbildung oder einer beruflichen Pra-
xis nicht anerkannt, d.h. beide missen stets abgeleistet werden.

5.1 Anrechnung des Praxissemesters

Fiir eine Anrechnung von Ausbildungszeiten auf das praktische Studiensemester ist eine abge-
schlossene fachspezifische Ausbildung mit IHK-Abschluss oder eine mindestens 24 Monate dau-
ernde betriebliche Tatigkeit in einem fiir Informatiker geeigneten Berufsfeld nachzuweisen. Die
Tatigkeiten missen den Lehrinhalten des praktischen Studiensemesters entsprechen. Fehlen ge-
wisse Lehrinhalte so wird eine Praxisauflage erteilt.

Berufliche Tatigkeiten, die wahrend einer Schulausbildung oder eines Hochschulstudiums abge-
leistet wurden (z.B. Werkstudentenjobs), sind nicht anrechenbar.
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6 Weitere Regelungen des Priifungsausschusses der HM

Auf der Seite https://www.hm.edu/studium_1/im_studium/mein_studium/recht/pruefungsausschuss.
de.html werden Beschliisse des zentralen Prifungsausschusses der HM bekanntgegebenen.
Diese betreffen z.B. Anforderungen an Atteste, Annullierung von Prifungen,.... Bitte informieren

Sie sich auch dort.

7 Bachelorarbeit

7.1 Voraussetzung fiir die Zulassung

Voraussetzung fiur die Zulassung zur Bachelorarbeit: 150 ECTS sowie die Ableitung des Praxisse-
mesters und Bewertung der zugehdrigen Modularbeit ,, mit Erfolg”.

7.2 Dauer

Die Bearbeitungszeit der Bachelorarbeit betragt maximal 5 Monate, wobei das Thema so zu be-
messen ist, dass es innerhalb von 3 Monaten bearbeitet werden konnte.

Die Bachelorarbeit muss zu einer zum Studiengang passenden fachlichen Aufgabenstellung ange-
fertigt werden und kann von jeder hauptamtlichen Professorin oder jedem hauptamtlichen Pro-
fessor der Fakultat ausgegeben und betreut werden. Die Studierenden kdnnen ihrerseits Themen
vorschlagen. Die Bachelorarbeit ist von einem Priifenden zu bewerten. Mit der Note ,nicht aus-
reichend” bewertete Bachelorarbeiten erfordern eine Zweitpriiferin oder einen Zweitprifer.

7.3 Anmeldeverfahren

Die Anmeldung der Bachelorarbeit erfolgt nach Absprache mit der Erstpruferin/ dem Erstprifer
digital in Primuss.

Nach der Anmeldung clicken Sie auf ,,Services” und dann auf ”,,Meine Abschlussarbeit”. Auch die
Abgabe des fertigen schriftlichen Form der Arbeit als pdf erfolgt tiber diesen Weg.

7.4 Verlangerung der Bearbeitungsfrist

Eine Verlangerung ist nur in begriindeten Ausnahmefillen, die der Studierende nicht zu verant-
worten hat, auf Antrag der/des Studierenden moglich. Der schriftliche formlose Antrag ist von
dem/der Studierenden spatestens zwei Wochen vor dem festgelegten Abgabetermin mit einer
Stellungnahme des Erstprifers/der Erstpriferin an die Prifungskommission zu stellen. Diese ent-
scheidet lGber den Antrag. Im Krankheitsfalle gelten §8 Abs. 4 Satze 5 bis 7 und §26 RaPO entspre-
chend (ASPO §26, (8) und §37, (5) bzw. APO §16, Abs. 9 APO).

7.5 Formale Gestaltung der Bachelorarbeit

Das Ergebnis der Bachelorarbeit ist schriftlich niederzulegen und in einem Kolloquium mindlich
zu prasentieren.

Die Abschlussarbeit muss eine Erkldrung enthalten, in der die/der Studierende erklart, dass sie/er
die Arbeit selbststandig verfasst hat, und keine anderen als die angegebenen Quellen und Hilfs-
mittel benutzt wurden.
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Diese Erklarung muss in jedem abgegebenen Exemplar unter Angabe des Ortes und des Datums
unterschrieben vorliegen.

Die Arbeit kann in Deutsch oder Englisch eingereicht werden.

7.6 Abgabe der Bachelorarbeit

Anmelde- und Abgabetermine werden auf dem Formular ,,Anmeldung zur Bachelorarbeit” akten-
kundig gemacht.

Bachelorarbeiten miissen zwingend elektronisch als pdf abgegebenen werden. Auf Wunsch
der/des Priifenden kann ein zusatzliches Exemplar in Papierform gefordert werden. Dies muss
auf dem Primuss-Formular vermerkt werden.

Die elektronische Form ist auch an Wochenenden/Feiertagen spatestens am Abgabedatum abzu-
geben, d.h. auch in Primuss hochzuladen. Fiir die zusatzliche Papierversion genligt bei einem Ab-
gabetermin am Wochenende/Feiertag die Abgabe zu Biirozeiten des folgenden Werktages. Wird
die Bachelorarbeit nicht fristgemaR abgeliefert, gilt sie als ,,nicht bestanden”.

Die Arbeit kann in Deutsch oder Englisch eingereicht werden.

7.7 Kolloquium

Zur Bachelorarbeit gehort ein Kolloquium, das die Verteidigung der Bachelorarbeit zum Inhalt hat.
Es umfasst einen etwa 20-minitigen Vortrag der/des Studierenden, in dem diese/ dieser wesent-
liche Ergebnisse ihrer/seiner Abschlussarbeit vorstellt und ein sich anschlieBendes Fachgesprach.
Der Termin des Kolloquiums wird von der Aufgabenstellerin/dem Aufgabensteller der Bachelorar-
beit in Abstimmung mit der Kandidatin/dem Kandidaten festgelegt. Die Zulassung zum Kolloquium
setzt voraus, dass die Bachelorarbeit mindestens mit ausreichend bewertet wurde. Das Kolloqui-
um sollte innerhalb von 10 Wochen nach Abgabe der Bachelorarbeit erfolgen.

SPOs bis einschl. 2023: Die Noten der schriftlichen Form der Bachelorarbeit und des Kolloquiums
werden 80:20 gewichtet. Auf dem Zeugnis wird nur die sich daraus ergebende Gesamtnote aus-
gewiesen.

SPO ab 2025: Das Kollogium wird nicht bewertet, muss aber bestanden werden.

8 Modulbeschreibungen

8.1 Modulhandbuch

Das ausgegliederte Modulhandbuch fiir den Studiengang IF im aktuellen Semester ist integraler
Bestandteil des Studienplans.

Fiir jedes Fach gibt es folgende Eintrage:

e Modulnr.: Eindeutige Nummer der Lehrveranstaltung

e Name: Bezeichnung der Lehrveranstaltung, ist in der Studien- und Priifungsordnung festge-
legt und erscheint auf dem Zeugnis

e SWS: Anzahl der Prasenzstunden je Woche

e ECTS: Credits. Arbeitsbelastung der Studierenden, dabei entspricht 1 ECTS-Punkt einem zeit-
lichen Arbeitsaufwand von ca. 30 Stunden (Angaben in Stunden):
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e Sprache: Sprache, in der die Lehrveranstaltung abgehalten werden kann. Sind mehrere Spra-
chen genannt, so gilt: Die Veranstaltungen und die Priifung findet in der Regel in deutsch
statt. Ausnahmen sind in diesem Studienplan aufgefiihrt.

e Angebot: Haufigkeit des Angebots

o Aufwand: Aufschliisselung des Aufwands nach Prasenzstunden-, Priifungsvorbereitung, ...

e Voraussetzungen: Wenn nicht anders beschrieben, sind die genannten Voraussetzungen
inhaltliche Voraussetzungen, jedoch keine formalen Voraussetzungen, d.h. entsprechende
Kenntnisse sind erforderlich, die zugehorige Priifung muss jedoch nicht bestanden sein)

e Lehrform: Die Lehrform charakterisiert die didaktische Form des Unterrichts und bestimmt
damit auch die Zahl der durchschnittlichen Teilnehmenden. Méglich sind seminaristischer
Unterricht (SU), Seminar (S), Ubung (U), Projektstudium (Proj), Praktikum (Pra), Ubung (U).

e Semester: Studiensemester, dem die Lehrveranstaltung zugeordnet ist und in dem sie
zweckmaligerweise besucht werden sollte.

e Ziele: Beschreibt, welche Kompetenzen der / die Studierende nach dem erfolgreichen Be-
such der Lehrveranstaltung gelernt haben soll.

e Inhalt: Grobe Ubersicht der Lehrinhalte / Gliederung des Lehrstoffes

e Medien und Methoden: Lehr- und Lernmethoden, die zum Erreichen der angestrebten Lern-
ergebnisse (Kompetenzen) fihren.

e Literatur: Liste der Basisliteratur

e Zuordnung zu Curricula (Verwendbarkeit): Beschreibt den Zusammenhang zu anderen Mo-
dulen und ggf. die Verwendung in anderen Studiengdangen bzw. SPOs

WiSe26 26



	Allgemeine Hinweise
	Zweck des Studienplans
	Rechtliche Bestimmungen
	Abkürzungen
	Aufbau des Studiums und Regelstudienzeit
	Grundlagen- und Orientierungsprüfungen 
	Vorrückensregelungen

	Studienaufbau und -fächer
	Pflichtfächer
	SPO 2026
	SPO 2025
	SPO 2023
	SPO 2019

	Studienaufbau

	Wahlfachgruppen und fachwissenschaftliche Wahlpflichtfächer
	Wahlfachgruppe Mathematik
	Wahlfachgruppe Vertiefungsfächer
	Fachwissenschaftliche Wahlpflichtfächer

	Weitere Angaben zu den Modulen
	Kontaktzeiten
	Modularbeiten
	Prüfungen mit mehreren Teilen
	Bewertung der Prüfungen
	Prüfungsangebot
	Englischsprachige Module
	Leistungsnachweise
	Dauer der Prüfungen
	Freiwillige Praktikumsleistungen (FrwL)

	Praxissemester
	Anrechnung des Praxissemesters

	Weitere Regelungen des Prüfungsausschusses der HM
	Bachelorarbeit
	Voraussetzung für die Zulassung
	Dauer
	Anmeldeverfahren
	Verlängerung der Bearbeitungsfrist
	Formale Gestaltung der Bachelorarbeit
	Abgabe der Bachelorarbeit
	Kolloquium

	Modulbeschreibungen
	Modulhandbuch


